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Anschluss eines externen S0-Busses ( NTBA ) 
an einem variablem Port der EURACOM Tk- Anlagen 

 
 

1. Zum Anschluss eines variablen Ports ( Port 2, 3,oder 4 bei  EURACOM 262 ) ) 
an einen NTBA muss die 40V- Spannung der EURACOM an diesem Port 
deaktiviert werden. 
 
Im Auslieferungszustand ist die 40V Speisung der Ports 2 - 4 zum Betrieb als 
interner Bus zur Speisung der anzuschließenden Telefone aktiviert ! 
 
Zum deaktivieren der Spannung stellen Sie die Jumper der S0-Module 
in die Position 2-3 ! 
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Für Port 2 einer EURACOM 260, 261 oder 262 
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2. Verdrahten Sie die Klemmleiste wie folgt mit dem NTBA 
Zu Beachten ist, dass die Sendeleitung der EURACOM mit der Empfangsleitung 
des NTBA verbunden wird, bzw. die Sendeleitung des NTBA mit der 
Empfangsleitung der EURACOM. 
 
Die Klemmen der Sendeleitungen eines S0-Anschlusses sind beschriftet mit 
 "a1" und "b1" ! 
 
Die Klemmen der Empfangsleitung eines S0-Anschlusses sind beschriftet mit 
"a2" und "b2" ! 
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3. Konfigurieren Sie nun den S0-Port der Anlage mit dem Konfigurationsprogramm 
auf die gewünschte Art : Mehrgeräteanschluss bzw. Anlagenanschluss 
 
 
 

 


